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Zukunft von Max Verstappen: Bleibt er
wirklich bei Red Bull?

Max Verstappen bleibt vorerst bei Red Bull, trotz
Spekulationen über Wechsel zu Mercedes oder Aston

Martin. Teamchef Horner bleibt optimistisch.

Saudi-Arabien, Saudi-Arabien - In der Formel 1 ist die
Zukunft von Max Verstappen ein heiß diskutiertes Thema. Trotz
unaufhörlicher Spekulationen über einen möglichen Wechsel zu
Mercedes oder Aston Martin bleibt der Fahrer von Red Bull
Racing weiterhin eine zentrale Figur im Team. Laut 
derwesten.de äußerte sich Christian Horner, Teamchef von
Red Bull, zu den anhaltenden Gerüchten und betonte, dass er
Vertrauen in die Loyalität von Verstappen hat.

Verstappen hat einen Vertrag bis 2028, der jedoch durch
Performance-Klauseln vorzeitig kündbar ist. Diese Klauseln
sorgen für zusätzliche Unsicherheit, jedoch sieht Horner keinen
Anlass zur Sorge. Er erklärte, dass Verstappen glücklich ist und

https://www.derwesten.de/sport/sportmix/formel-1-max-verstappen-red-bull-zukunft-id301602627.html


gerne mit dem Team zusammenarbeitet. Horner ist überzeugt,
dass Verstappen in der kommenden Saison weiterhin für Red
Bull fahren wird, was er in einem Gespräch in Saudi-Arabien als
„Geräuschkulisse“ bezeichnete, die die aktuelle Situation nicht
beeinträchtigen sollte, wie die Formel 1 berichtet.

Verstappen und seine Optionen

Die Spekulationen über einen Wechsel von Verstappen halten
an, besonders angesichts der finanziellen Möglichkeiten von
Aston Martin und ihrem neuen Teamchef Andy Cowell. Während
Cowell die bestehende Fahrerpaarung mit Fernando Alonso und
Lance Stroll lobt, bleibt klar, dass das Interesse an Verstappen
im Fahrerlager besteht. Horner verweist jedoch darauf, dass sie
sich stärker auf die Verbesserung des Autos konzentrieren
wollen, um künftige Erfolge zu sichern und betont, dass
Verstappen ein zentraler Teil dieses Prozesses ist.

Die Herausforderungen, vor denen Red Bull steht, sind nicht
unerheblich. Der aktuelle Performance-Druck und Probleme mit
dem Windkanal sind Themen, die das Team ernsthaft analysiert.
Red Bull plant zudem, in einen neuen Windkanal zu investieren,
um die Limitierungen des bestehenden zu überwinden. Horner
bestätigte, dass es mehrere Meetings gab, um die Probleme
anzugehen, jedoch keine Krisensitzungen stattfanden.

Vertrauen in die Zusammenarbeit

Vor wenigen Wochen gab es keine Zweifel an Verstappens
Verbleib im Team. Horner ist der Meinung, dass, „wer gehen will,
auch gehen kann“, und es gibt keine Spannungen zwischen
Verstappen und Red Bull. In Anbetracht der Erfolge, die
Verstappen und Red Bull in der Formel 1 erzielt haben, sieht
Horner keinen Grund für einen Wechsel. Zugleich stellt er jedoch
klar, dass er Verstappen ein „Sprungbrett“ anbieten würde, falls
dieser einen Wechselwunsch hegen sollte, wie von formel1.de
berichtet.

https://www.formel1.de/news/news/2025-04-19/horner-verstappen-hat-bekenntnis-zu-red-bull-nochmals-intern-unterstrichen
https://www.formel1.de/news/news/2024-03-11/christian-horner-zu-max-verstappen-wer-gehen-will-kann-gehen


Abschließend lässt sich sagen, dass sowohl Verstappen als auch
Horner optimistisch in die Zukunft blicken. Trotz der äußeren
Spekulationen bleibt Red Bull für beide Seiten die erste Wahl. Es
bleibt abzuwarten, wie sich die Situation in der Formel 1 weiter
entwickeln wird, aber die klare Botschaft aus dem Team ist: Es
gibt keinen Grund, den eingeschlagenen Weg zu verlassen.
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